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Abstract

Im Rahmen dieser Arbeit wurde die im englischen Sprachraum entwickelte Methode zur direkten Le-
sestrategieinstruktion Reciprocal Teaching in den integrativen Regelunterricht einer vierten Klasse
implementiert. Das achtwöchige Training umfasste eine gezielte Instruktion zur Förderung der Lese-
kompetenz, die vier grundlegende Lesestrategien im reziproken Rollenaustausch mit den Lernenden
in heterogenen Kleingruppen einübte. Die Evaluation der im quasi-experimentellen Prä-Post-
Kontrollgruppendesign durchgeführten Intervention bestätigte sowohl bei den lesestarken als auch bei
den leseschwachen Kindern eine Steigerung des Leseverständnisses. Die allgemeine Lesemotivation
veränderte sich hingegen nicht.
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                              „Unter allem, was man in der Schule lernt,
                                  ist nichts so wichtig wie das Lesen!“
                                        (Bruno Bettelheim, 1982)
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